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LEITFADEN: WIR SCHREIBEN EINEN ANTRAG! 

Wieso schreiben wir einen Antrag?  

Antragsarbeit ist die Basis unserer inhaltlichen Arbeit in der SPD und bei den 

Jusos. Wenn du möchtest, dass die Jusos und die SPD eine Positionierung zu 

einem bestimmten Thema beschließen, dann ist ein Antrag notwendig, um 

deinen Punkt in die Beschlusslage aufzunehmen. Sobald das von dir gewählte 

Gremium (SPD-Ortsverein oder Juso-Unterbezirkskonferenz) deinen Antrag 

beschließt, ist dies die aktuelle Position zu dem von dir gewählten Thema. Hier 

findest du eine Erklärung zur Antragsarbeit.  

Antrag Nr.:  

Die Antragsnummer wird nicht von dir ausgefüllt. Das Feld kannst du 

unausgefüllt lassen.  

Antragsteller*in:  

Du bist der*die Antragsteller*in. Sobald der Antrag beschlossen wurde, wird 

dein Name durch die entsprechende Gliederung ausgetauscht, von der er 

beschlossen wurde.  

Adressat:  

Hier trägst du die Ebene ein, die diesen Antrag beschließen soll. Folgende 

Gliederungen kannst du adressieren:  

• Juso-Unterbezirkskonferenz, Juso-Bezirkskonferenz, Juso-

Landeskonferenz, Juso-Bundeskonferenz  

• SPD-Unterbezirksparteitag, SPD-Bezirksparteitag, SPD-Landesparteitag, 

SPD-Bundesparteitag,  

• Gewünschte SPD-Fraktion, SPD-Mitglieder im gewünschten Magistrat, 

SPD-Landtagsfraktion, SPD-Bundestagsfraktion, S&D-Fraktion 

Welche Gliederung gewählt wird, hängt von dem Thema deines Antrags ab. 

Wenn dein Antrag auf eine Änderung in deiner Kommune abzielt, wäre zum 

Beispiel der Unterbezirk der richtige Adressat.  



 

 

Titel:  

Mach mit einem ansprechenden Titel auf deinen Antrag aufmerksam. Durch 

den Titel sollte klar werden, welches Anliegen du thematisieren möchtest. 

Versuche einen prägnanten Titel zu finden, der Lust darauf macht, deinen 

Antrag zu lesen.  

Antragstext:  

Bringe im Text deine Forderung unter. Mache deutlich, wieso das Thema 

behandelt werden sollte. Es hilft den Leser*innen, wenn du das Problem 

anschaulich schilderst.  

Begründung:   

Du kannst eine anschauliche Begründung formulieren. Wichtig ist: Alle 

Forderungen müssen im Antragstext enthalten sein, denn die Begründung wird 

nicht Bestandteil des Beschlusses. Je nach Gliederung kann es sein, dass die 

Begründung nicht mit weitergegeben wird.  

Wenn du deinen Antrag mündlich einbringen möchtest, dann kannst du 

„Erfolgt mündlich“ schreiben. 

Umfang:  

Ein Antrag kann weniger als eine Seite bis hin zu mehreren Seiten Text 

umfassen. Besonders lange Anträge haben keine besseren Aussichten auf 

Erfolg als kürzere. Achte daher bei der Formulierung darauf, nicht zu weit 

auszuschweifen und konzentriere dich auf das Wesentliche. Am besten 

überzeugen prägnante und gut formulierte Anträge!  

Antrag oder Resolution? 

Ein Antrag muss nicht immer eine Forderung enthalten. Wenn du möchtest, 

dass die SPD oder die Jusos zu einem Thema eine ausgewählte Position und 

Meinung vertreten, dann hat dein Antrag einen Resolutionscharakter.  

Beispiele:  

Du kannst dir die Unterlagen der letzten Unterbezirkskonferenz in deinem 

Unterbezirk ansehen, um Beispiele für deinen ersten Antrag zu sehen.  

 

  


